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Eine Mobilitätsbefragung unter den 241 
MitarbeiterInnen der IKB am Standort in der 
Salurner Straße 11 zeigt: Die Arbeitswege 
werden aufgrund der guten Lage mitten in 
der Stadt bereits überwiegend mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln, dem Fahrrad oder zu 
Fuß bewerkstelligt. Lediglich 26 % der Be-
fragten nutzen den PKW als hauptsächliches 
Verkehrsmittel auf dem Weg zur Arbeit. 
Trotzdem werden 80 % der dienstlichen 
Fahrten immer noch mit dem Auto zurück-
gelegt. Vorstandsvorsitzender Helmuth Mül-
ler sieht hier Verbesserungsbedarf: „Wenn 
wir bis 2030 klimaneutral sein wollen, also 
keine zusätzlichen CO2-Emissionen produ-
zieren wollen, müssen wir einen Fokus auf 
unser Mobilitätsverhalten legen und den 
Ausstieg aus fossilen Antriebssystemen 
schaffen.“

Aktuell sind zehn E-Fahrzeuge sowie 
15 E-Bikes Teil des Fuhrparks der IKB 
am Standort im Stadtzentrum, weitere E-
Fahrzeuge sind am Langen Weg im Ein-
satz. Dem Standort zugeordnet ist auch ein 
E-Car-Sharing sowie E-Ladestationen, die 
für den öffentlichen Gebrauch zur Verfü-
gung stehen. Das Angebot müsse jedoch 
noch ausgebaut werden, so Müller. Andrä 
Stigger, Geschäftsführer von Klimabündnis 

Tirol, plädiert für ein grundsätzliches Um-
denken in Mobilitätsfragen: „Wir brauchen 
Car-Sharing-Konzepte und Elektromobili-
tät für die Zukunft, aber wir müssen uns 
auch überlegen, wie viel Mobilität insge-
samt notwendig ist und wo wir reduzieren 
können. Zum Beispiel durch den Ausbau 
von Homeof� ce-Angeboten oder durch eine 
durchdachte Standortwahl bei Meetings und 
Schulungen.“ Müller bekräftigt, dass die IKB 
bereits an solchen Konzepten arbeite, nicht 
zuletzt aufgrund der Covid-19-Krise.

Vom Klimabündnis durchgecheckt
Die Mobilitätserhebung fand im Rah-

men eines umfassenden KlimaChecks für 
Betriebe statt. Von Energie, Mobilität und 
Abfall bis hin zu Beschaffung, Verp� egung 
und Kommunikation – das Klimabündnis 
Tirol zeigt die notwendigen Schritte für 
nachhaltiges Wirtschaften auf. „Neben der 
von Land und EU geförderten Beratung 
durch das Klimabündnis-Team, pro� tieren 
die Unternehmen künftig auch von einem 
starken Netzwerk, indem sie sich austau-
schen und voneinander lernen können“, 
betont Landeshauptmannstellvertreterin 
Ingrid Felipe, die dem Klimabündnis Tirol 
als Obfrau vorsteht. Österreichweit haben 

sich bereits rund 1.300 Unternehmen dem 
Klimabündnis angeschlossen.

Das Büro- und Verwaltungsgebäude 
der Innsbrucker Kommunalbetriebe ist 
jüngstes Mitglied im Netzwerk der Tiroler 
Klimabündnis-Betriebe. 

Innsbrucks Bürgermeister und Eigen-
tümervertreter Georg Willi ist froh, dass 
die IKB so Weichen für eine nachhaltige 
Zukunft stellt: „Ich freue mich, dass die 
IKB auch in ökologischer Hinsicht einen 
Schritt voraus ist. 

Sie hat sich die Aufgabe gestellt, sämt-
liche Tätigkeitsbereiche unter dem Blick-
winkel der Nachhaltigkeit zu überprüfen. 
Damit ist sie Vorreiter und Vorbild glei-
chermaßen.“

Aufgrund der aktuellen und unsicheren Situation durch die COVID-19 Pandemie, ist es nicht möglich zu sagen wann und in 
welcher Form Veranstaltungen in Volders wieder möglich sind.

Deshalb kann in der September Ausgabe kein Veranstaltungskalender abgebildet werden. Wir bitten um Verständnis.
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Zitronenmelissen-Sirup

R E Z E P T

Zubereitung:
Die Zitronenmelisse mit den Blättern waschen 
und in einen großen Kochtopf geben. Zitronen 
in Scheiben schneiden und dazugeben, mit der 
genannten Wassermenge aufschütten. Alles zu-
sammen einmal aufkochen lassen. Topf vom Herd 
nehmen und über Nacht zugedeckt stehen lassen.
Am nächsten Tag die Zutaten aus der Flüssigkeit 
entnehmen und diese mithilfe eines Siebes oder 
eines Geschirrtuchs filtern.

Die Flüssigkeit nochmals mit Zucker aufkochen und den heißen Sirup in sterilisierte Fla-
schen abfüllen.

Zutaten:
1 Bund Zitronenmelisse

2 Bio Zitronen

1 kg Zucker

3 Liter Wasser

sterilisierte Flaschen

Gutes Gelingen wünscht Erika Hirber 
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Foto: Klimabündnis Tirol
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Pressekontakt:
Lisa Prazeller, Presse- und Öff entlich-
keitsarbeit bei Klimabündnis Tirol
Telefon: 0512 583558-18
E-Mail: lisa.prazeller@klimabuendnis.at

A N K Ü N D I G U N G

Reparatur-Café in Volders
am 17.10.2020 von 9 Uhr – 12 Uhr im Gemeindesaal Volders
Gastgeber: Gemeinde Volders und Erwachsenenschule Volders
Leider wandern in der heutigen Zeit viele Gegenstände zu schnell in die Mülltonne. Durch das Reparaturcafe 
bekommen die geliebten Dinge nochmal die Chance auf ein zweites Leben. Beim Reparaturcafe gibt es 
neben Kaff ee und Kuchen ExpertInnen, die ehrenamtlich mit Ihnen/Euch solche defekten Gegenstände 
reparieren. Diese unterstützten Sie/Euch gerne beim Reparieren von Elektrogeräten, Kleidung, Computern, 
Haushaltsgegenständen aller Art, Spielsachen und Fahrrädern - eigentlich bei allem, was leicht von Ihnen/
Euch mitgebracht werden kann. An folgenden Stationen stehen Ihnen die ExpertInnen zur Verfügung:
•  Elektro-Station: defekte Toaster, Radios, Bügeleisen, Kaff eemaschinen, EDV-Geräte…
•   Näh-Station: Hosen mit aufgerissenen Nähten, Kürzen von Vorhängen, Risse in Bettwäsche…

!!! wichtig bei Nähsachen = bitte div. Vorarbeiten selber machen !!! 
(Hosen, Vorhänge usw. abmessen, abstecken, zuschneiden, heften, usw.)

•  Fahrrad-Station: alte Fahrräder mit einem „Achter“, platte Reifen, Einstellung der Schaltung,…

Freiwillige Spenden erbeten. Anmeldung: keine erforderlich. 
Info: Gemeinde Volders, Telefon: 052 24-523 11-27, E-Mail: gemeinde@volders.tirol.gv.at

REPARATURCAFÉ



ALLGEMEINES

Abfallentsorgungsplan 2020
Gemeinde Volders – Oktober bis Dezember

Erklärung Abholung „alle“, „WO/BE“ und „/+SA Berg“
•  Bei der Route „alle“ werden alle Restmülltonnen (120L) entleert -> ACHTUNG: dies betriff t auch alle Wohnanlagen, die statt Großcontainern nur 

mehr 120-L-Kübel verwenden! Entleert wird hier wie am Plan angegeben alle 2 Wochen.
•  Bei der Route „WO/BE“ werden die Wohnanlagen und Betriebe mit Großcontainern (800L/1100L) wöchentlich entleert. Wöchentlich (und nicht 

wie am Plan alle 2 Wochen) daher, da die Großcontainer ebenfalls beim „alle“ Sammeltermin abgeholt werden.
•  Bei der Route „/+SA Berg“ werden zusätzlich zu allen Restmülltonnen die Restmüllsäcke der Sammelstellen am Berg abgeholt. Dies erfolgt 1x im 

Monat. 

Weitere Informationen:
Problemstoff sammlung = Entgegennahme nur zwischen 12.30 und 17.00 Uhr!
Sperrmüllentgegennahme = Angenommen werden nur sperrige Gegenstände in Haushaltsmengen gegen Abgabe von Sperrmüllmarken. Tage 
der Entgegennahme: siehe Plan -> Freitag 13.00-17.00 Uhr und Samstag 08.00-12.00 Uhr.
Kunststoff - und Leichtverpackungssammlung/Gelber Sack = alle bereitgestellten Gelben Säcke werden mitgenommen, bei den Wohnanlagen 
werden die Container geleert.

Abholtermine Volders:
• Biomüll: Abholung immer Montag (Angerer Andreas)
• Restmüll: Abholung laut Plan (Firma Troppmair)
• Plastik: Abholung laut Plan (Firma Troppmair)
• Karton: Abholung bei Firmen alle 2 Wochen immer am Mittwoch (Firma Zimmermann), Privatpersonen liefern diesen am Bauhof an

Do. 01.10. Wo/Be
Do. 08.10. alle
Fr. 09.10. Gelber Sack
Fr. 09.10. Probl. Stoff sa.
Do. 15.10. Wo/Be
Do. 22.10. alle/+Sa Berg
Do. 29.10. Wo/Be

Bahnhofstraße (Umspannwerk)
Fiegerstraße (Ortseinfahrt West)
Auff ahrt Groß-/Kleinvolderberg
Turelerweg (Friedhof )
Wattener Weg (Nähe Kreisverkehr)
Weindlerfeld (Ortseinfahrt Ost)
Neue Mittelschule (Nord)

Do. 05.11. alle
Fr. 06.11. Gelber Sack
Do. 12.11. Wo/Be
Do. 19.11. alle/+Sa Berg
Do. 26.11. Wo/Be
Fr./Sa. 27./28.11 Sperrmüll

Fiegerstraße
Auff ahrt Groß-/Kleinvolderberg
Bahnhofstraße
Wattener Weg 

Do 03.12. alle
Fr. 04.12. Gelber Sack
Do. 10.12. Wo/Be
Do. 17.12. alle/+Sa Berg
Do. 24.12. Wo/Be
Mi. 30.12. alle

Weindlerfeld
Bauhof (westseitiger Eingang)
Auff ahrt Groß-/Kleinvolderberg
Turelerweg (Friedhof )

S TA N D O R T E  M Ü L L I N S E L N S A M M E L B O X E N  A LT B AT T E R I E NA LT K L E I D E R  C O N TA I N E R

Wir weisen darauf hin, dass sämtliche Müllbehälter und Säcke rechtzeitig am Vorabend zur Abholung an die Straße zu stellen sind!

D E Z E M B E RN O V E M B E RO K T O B E R


